
AU SSTE LL U N G

F ü nf f ür Ko n seq u enz
Lu xe mb ur g h at zu m

z wei t en Mal di e
i nt er n ati on al e Bi en n al e

d er Far bf ot ogr afi e
or g ani si ert. Gol d h ol t

Austr al i en.
Der Gast g e b er g eht

l eer aus.

Luxe mb ur g i st j et zt ne be n
Austr al i e n. Da bei hatt e ei ne

J ur y de m Lan d ger a de er st
de n Pl at z z wi s c he n Engl an d
un d Sa n Mari no z uge wi es e n.
Aber da f ühl t e n si c h di e
Luxe mburgerI nne n s c hei n bar

i n un pas s e n der Ges el l s c haft
un d posi ti oni ert e n i hr e F ot os
st att des s e n i m Es c her Thea-
t er ga nz f r ec h ne be n Aust r al i -
e n. Si e s e he n si c h wo hl noc h
wi e i m Kul t urj a hr 1 9 9 5 i n der

er st e n Rei he st e he n, si n d da-
bei a ber i m S c hatt e n der Kon-
kurr e nz gel an det.

We nn si e ni c ht hi nt er Khuu
Ki e ng Lo ngs Pf ei f e nr a uc h ver-
bl as s e n, s o d oc h s pät est e ns
bei m Ur s c hr ei ei nes aust r al i -
s c he n Abori gi ne, f ot ogr afi ert
von War d Ro n. Auf der 2 1 . i n-
t er nati onal e n Bi e nnal e der
Far bf ot ogr afi e, di e Wel t mei -
st er s c haft der A mat e urf ot o-
gr afI nne n, hat Aust r al i e n
gl ei c h z wei mal a bger äu mt.
Mi t i hrer a us dr ucks st ar ke n

Port r ät s eri e hol t es Pl at z 1 -
z u Rec ht. I n der Ei nz el wert ung
ge ht di e Gol d me dai l l e an di e
Austr al i eri n Mar ee Di nger, di e

i n i hr e m Fot o Le be n ver e wi g-
t e. Der f ar bi ge J unge mi t hi p-
per, si l ber ner S o nne n bri l l e i m
Haar s c ha ut s e hr be dr ückt. Es

i st, al s s pr ec he er - ei ne unge-
wö hnl i c h pl asti s c he Dar st el-

l ung auf ei ne m Bl att Pa pi er.
" Man ka nn f ast f ü hl e n, was

er de nkt. Auc h di e S onne n bri l-
l e hat ei ne Aus s age. Mi c h eri n-
nert si e a n di e vi el e n Ki n der-
gr ä ber, di e i c h ges e he n ha be,
auf de ne n kl ei ne Wert gege n-
st än de wi e s ol c he Bri l l e n l a-
ge n", s agt Wi l l y A. S uys. I hn

hat das Bi l d " ge packt" un d das
wi l l was hei ße n, de nn der
Luxe mbur ger hat s c hon me hr
al s hun dert mal i n ei ner J ur y
ges es s e n. Di e Port r ät s aus
Luxe mbur g si n d dagege n sti l l,
st ei f un d gest el l t. Si e ge be n ei -
ne ko ns e que nt kons er vati ve
Fi g ur a b. Vi el l ei c ht si n d si e i n
der Ges a mt wert ung des hal b
auf de m f ünft e n Pl at z hi nt er
Engl an d un d vor Sa n Mari no
gel an det. " Wi r wol l t e n de n
Me ns c he n i n al l s ei ne n Ent-
wi ckl ungs st uf e n z ei ge n", s agt
Ro mai n Ner o, S ekret är der
Fé dér ati on l uxe mbourge oi s e
des p hot ogr a p hes a mat e ur s

( FLPA), der e be nf al l s mi t ei ner
Auf na h me auf der Bi e n nal e
vert r et e n i st: Vor ei ner vi el z u
s c harf ei ngest el l t e n, unr uhi g
br aun- bei ge n Wan d posi ert
ei ne j unge Fr au mi t bl on d ge-
f är bt e m Haar un d br a une m

Mi ni r ock. Das Fot o st e ht i n
ei ner Rei he mi t de m Port r ät
ei nes J unge n, di e rec ht e Han d

i n di e Hüft e gest e m mt un d das
He md bi s o be n z ugeknüpft,
un d de m Bi l d ei ner bet e n de n
Kat hol i ki n mi t s c h warz e m
Sc hal über de m Haar un d Ro-
s e nkr anz i n de n Hän de n.

Luxe mbur g ri c ht et di es e
Wel t mei st er s c haft berei t s z u m

z wei t e n Mal aus. Das er kl ärt
a ber n oc h ni c ht di e ei ns ei ti ge
Bes et z ung der offi zi el i nt er na-

ti o nal e n J ur y: f ünf Mä nner a us
Eur o pa, dar unt er z wei Luxe m-
b ur ger. " Wi r ar bei t e n al l e e h-
re na mtl i c h un d müs s e n mi t
we ni ge n Mi tt el n a us k o m me n.
Di es e Bi e nnal e k önne n wi r
a uc h nur ausri c ht e n, wei l di e
Pol i ti ker vor de n Wa hl e n s pe n-
da bl er si n d al s s onst", er kl ärt
Fer na n d Br aun, Vor si t z e n der
der FL PA. Der Gast ge ber tr ägt
a uc h di e Kost e n f ür di e Anr ei -
s e der J ur orI nne n.

Di es e Wel t mei st er s c haft
s pi el t e be n i n der A mat e url i -
ga. Das s ol l t e auc h auf der
Aus st el l ung ni c ht ü ber s e he n
wer de n. Ho b byk ünstl er a us 37
Nati one n rei c ht e n i hr e Ar bei -

t e n ei n. 2 6 0 der 37 0 Fot os si n d
j et zt i m Es c her Theat er z u s e-
he n. De n l et zt e n Pl at z bel egt
Ba hr ai n mi t ei ner Seri e von

Tür bi l der n. Bei der Me hrz a hl
di es er Ar bei t e n l auf e n di e Be-
s uc herI n ne n l ei der gege n di e
s pri c h wörtl i c he Wa n d, we nn
si e nac h de m künstl eri s c he n
Ans pr uc h des Bi l des s uc he n.

Nur we ni ge Fot os erf ül l t e n
di e Anf or der unge n der J ur o-
rI nne n. Wi l l y A. S uys war
e ntt ä us c ht. Di e Bi l der müs s e n
ei ne Aus s age ha be n, ri c hti g
bel i c ht et un d e nt wi c kel t s ei n.
Das Ent st e hungsj a hr s pi el t
kei ne Rol l e, wo hl a ber o b bei
de n ei nger ei c ht e n Seri e n der
Län der ei n r ot er Fa de n z u er-
ke nne n i st. Das Erge bni s
ke nnt S uys: " Ei n Port ugi es e
r ei c ht bei s pi el s wei s e s ei t J a h-
r e n be harrl i c h s ei ne Bo ot s bi l-
der ei n. "

De n mei st e n Auf na h me n
hat es a n Aus s agekr aft ge ma n-
gel t, auc h bei de ne n aus
Luxe mb ur g. " Di e Bi l der si n d
ni c ht s p ont an un d uns er e U m-
s et z ung i st z u banal. I n der
f r anz ösi s c he n Seri e si n d di e

Mo del l e vi el me hr i n Sz e ne ge-
s et zt", urt ei l t di e l uxe mburgi -
s c he Mi t be wer beri n Car me n
Le or di ni , Ehef r au des Vor si t-
z e n de n der FLPA.

Fr a nkrei c h hol t e de n z wei -
t e n Pl at z i n der Ges a mt wer-
t ung. Mi t s ei ne n ha n d wer kl i c h
perf ekti oni ert e n Auf na h me n
be di e nt es a ber l ei der auc h
das gä ngi ge Kl i s c hee z ur ei ge-
ne n Nati o n un d l i ef ert p ur e
Er oti k: I n Des s ous, mi t S c hl ei -
er n, Hüt e n un d si nnl i c he n
Bl i c ke n - al l es nat ürl i c h nur
von Fr aue n - sti c ht es di e my-
sti s c he n Lan ds c haft s aus na h-
me n aus I n di e n s o wi e di e kl a-

r e n, t ei l s auc h f ut uri sti s c he n
Bi l der aus Engl an d aus.

St e phani e Zeil er

KI N O

Der Mei st er al s Schül er
Mi t " Ki l l Bi l l " h at

Qu e nti n Tar a nti n o sei n
er st es E p os g esc h aff en.

Sp ät est e ns hi er st ößt d er
c ool e Genr e- Surf er an

sei n e Gr enzen.

Ei ne Ki r c he i n der Wüst e.
Ei ne Hoc hz ei t s ges el l s c haft
pr o bt di e Tr a uung. Zu di es er
ko m mt es ni e, wei l di e ge-
s a mt e Ges el l s c haf t der Ki l l er-
gang " Dea dl y Vi per As s as si na-
ti o n S q ua d" z u m Opf er f äl l t.
Das ei ge ntl i c he " we d di ng
c ha p pel mas s acr e" i st n ur auf
der Tons pur z u ver ne h me n.
Di e ei nzi ge Überl e be n de: di e
Br a ut un d e he mal i ge Ki l l erl a-
dy Beat ri x Ki d d o - mi t ei ner
Kugel i m Ko pf un d ei ne m Ba-
by i m Bauc h. Nac h vi er J a hr e n

i m Ko ma s et zt si e an z u m Ra-
c hef el dz ug. Des s e n f uri os e-
st er Part i st i n Que nti n Tar an-
ti n os " Ki l l Bi l l I " z u s e he n - das

Mas s aker s el bst al s s c h warz-
wei ße Rüc k bl e n de z u Begi nn
von Vol u me II.

War der er st e Tei l des aus
mar kt st r at egi s c he n Gr ün de n

z wei get ei l t e n St r ei f e ns vor al-
l e m ei n East er n i n best er Mar-
ti al- Art s- Mani er, i st " Ki l l Bi l l II "
vor al l e m ei ne Ho m mage an
de n I t al o- West er n: Lange Ei n-
st el l unge n, d ur c h Verz öger ung
gest ei gert e Dr a mati k, daz u ei n
S oun dt r ack, der vo n Enni o
Morri c one s ei n kön nt e un d

ni c ht z ul et zt di e ge nus s vol l
ge de h nt e Begeg nung von Bea-
t ri x ( U ma Th ur man) mi t i hr e m
e he mal i ge n Bos s Bi l l ( Davi d
Carr a di ne) eri n ner n a n Ser gi o
Le ones " S pi el mi r das Li e d
vo m To d", un d das f uri os e
Kat z- un d- Ma us- S pi el z wi s c he n
Beat ri x un d der Ki l l er el i t e an

" Z wei gl orr ei c he Hal unke n".

Wi e i n s ei ne n bi s heri ge n
Fi l me n er wei st si c h Tar anti no
al s ei n Mei st er des Zi t at s.

a us de m Er drei c h e mpor st ei gt
un d noc h rei c hl i c h ver dr eckt

i n ei ner Bar nac h ei ne m Gl as
Was s er verl a ngt, u m an-

s c hl i e ße n d di e Ki l l eri n El l e
Dri ver ( Dar yl Hanna h) bei m
Duel l i n Bud ds Wo hn wage n
a us z ul ös c he n, i st di es ni c ht
z ul et zt ei ne Re mi ni s z e nz an
di e g ut e n al t e n Zo mbi e- Fi l me
à l a Ge orge Ro mer o. Ni c ht z u
ver ges s e n i st di e anti qui ert e
Rück pr oj ekti on, we nn Beat ri x

i m Aut o i hr e Rac hel i st e der
n oc h a us z ul ös c he n de n Ko n-
k urr e nt e n d urc hge ht: ei n kur-
z er Ausfl ug i n de n Fi l m noi r
der 40er J a hr e. Al l ei n di e Be-
s et z ungsl i st e n er ge be n bei Ta-
r a nti no- Fi l me n ei n Sa m mel s u-
ri u m vo n Co me backs - nun
das von Davi d Carr a di ne. Hat
man de n Kung- Fu- S eri e n hel-

de n j e mal s s o g ut s pi el e n ge-
s e he n, wi e i n der Sc hl us s s z e-
ne des Fi l ms, we n n er wi e ei n
p hi l os o p hi er e n der Fa mi l i e nva-

t er ei n paar Sa n d wi c hs f ür
Beatri x' kl ei ne Toc ht er vor be-
rei t et ?

Sc hl i e ßl i c h st r ei ft Tar anti no
s ogar noc h de n kl as si s c he n
Fa mi l i e nfi l m, un d f ührt di es e n
k urz dar auf mi t ei ne m uns pek-
t akul är e n S ho wd o wn a m Tee-
ti s c h gl ei c h wi e der a d a bs ur-
d u m. Der Regi s s e ur s c hei nt
gar ni c ht s er nst z u ne h me n.
Ver s pi el t un d pubert är wi r kt
s ei n Uni ver s u m. Doc h Tar anti -
n o i st me hr al s n ur ei n post-

Di es mal t r ei bt er s ei n S pi el
mi t de n Ge nr es bi s z u m
Äu ßer st e n: Al s Beat ri x vo n
Bi l l s st än di g s auf e n de m Br u-
der Bud d ( ei n gl ä nz e n d l et har-
gi s c her Mi c hael Ma ds e n) l e-
be n di g begr a be n wi r d, besi n nt
si e si c h der Kni ff e, di e si e vo n
i hr e m al t e n Kung- F u- Le hr mei -
st er gel er nt hat - di e gr o bk ör-
ni ge Rüc k bl e n de i st ei ne An-
s pi el ung auf di e Fer ns e hs eri e
" Kung- Fu". Un d al s si e - wi e
von de n Tot e n auf er st a n de n -

mo der ner Zi t at e ns a m ml er
o der ei n z u m Regi s s e ur mu-

ti ert er Ex-- Vi de ot hekar, der
s ei n ges a mt es Fi l mwi s s e n Re-
vue pas si er e n l äs st. Vi el me hr
z ei gt er si c h ei n mal me hr al s
ei n Vi rt uos e, der l äs si g a uf der
Kl avi at ur z wi s c he n Dr a mati k
un d I r oni e s pi el t un d z wi -
s c he n al l e n Art e n von Ei nst el-
l ungs gr ö ße n, Ka mer af a hrt e n
un d Bi l daufl ös unge n hi n un d
her s urft un d da bei wi e ei n
ke ni ani s c her Langst recke nl ä u-
f er di e Te mpi wec hs el t.

Un d d oc h bege ht Tar anti no
i n s ei ne m er st e n Epos de n
Fe hl er, al l es r ei n pac ke n z u
wol l e n. I n " Ki l l Bi l l II " st ö ßt er
das er st e Mal an s ei ne Gre n-
z e n: Beat ri x' Wan dl ung z ur
Mutt er ni m mt man i hr ni c ht

s o ri c hti g a b. U ma Thur ma n
s c haff t es ni c ht, di es e Ent-
wi ckl ung überz e uge n d z u ver-
mi tt el n. Un d Tar a nti no ver-
mag es ni c ht, hi nt er de m

o berfl äc hl i c he n Co mi c- Cha-
r akt er s ei ner Fi g ur e n ti ef er i n
dere n Ps yc he z u dri nge n.
S o wo hl Pl ot al s auc h Di al oge -
ger a de Let zt er e si n d s o nst di e
St är ke des Regi s s e ur s un d
Dr e h buc haut or s - l as s e n di es
ni c ht z u. Da st el l t si c h di e Fr a-
ge, o b Tar a nti no di es über-
hau pt wi l l. Bei " Ki l l Bi l l " e nt-
pup pt der Mei st er si c h noc h
al s S c hül er.

St ef an Kunz mann

7 4 3 - 3 0 / 4 / 2 0 0 4

Sh o wdo wn a m Te eti sc h: Bill ( Davi d Carr adi ne) u n d Be atri x
( Uma Thur man) sit ze n si c h ei n l et zt es Mal gege n über.

So si e ht si c h Luxe mburg: k at h oli sc h . . . u n d c o ol.
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_________________
Di e Ausst ell u ng i m

Esc her The at er l äuft
n oc h bi s zu m 1 6. Mai,

Di. - So. v o n 1 5 bi s 1 9 Uhr.

______________________
I m Ut o poli s (Luxe mb urg)

i m Ci ne Le Pari s ( Bett e mb urg)


